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Vorwort 

Dieses Arbeitsblatt wurde von einem Projektkreis im Technischen Komitee „Außenkorrosion“ erarbeitet. 
Es dient als Grundlage für die Auswahl von Korrosionsschutzmaßnahmen, dem Feststellen des Ist-Zu-
standes und zur Aufklärung von Korrosionsschäden von Rohrleitungen und Behältern.  

Das Arbeitsblatt berücksichtigt die Verfahrensweise nach DIN EN 12501 und beschreibt ergänzende 
Untersuchungsmethoden.  

Bei diesen Untersuchungsmethoden handelt es sich um neue Untersuchungsverfahren, welche trotz der 
bisherigen gesammelten Erkenntnisse weitere Praxiserfahrung benötigen. Die Praxiserfahrung wird bei 
der nächsten Überarbeitung des Arbeitsblattes Berücksichtigung finden. 

Eine Überarbeitung des Arbeitsblattes wurde notwendig, weil sich die Korrosionsschutzsysteme bei 
Guss- und Stahlrohrleitungen sowie Stahlbehältern weiterentwickelt haben. In den letzten 15 Jahren 
wurden europäische Normen auf dem Gebiet Korrosionsschutz und Korrosionswahrscheinlichkeit in Bö-
den erarbeitet. Europäische Produktnormen regeln den Korrosionsschutz von Rohren und Formstücken 
aus duktilem Gusseisen und Stahl. 

Dieses Arbeitsblatt ersetzt das DVGW-Arbeitsblatt GW 9:1986-03. 

Änderungen 

Gegenüber DVGW-Arbeitsblatt GW 9:1986-03 wurden folgende Änderungen vorgenommen: 

a) Anpassung der Anforderungen an die nationale und europäische Normung 

b) Aufnahme neuerer Untersuchungsverfahren (Labor- und Feldmethoden) 

Frühere Ausgaben 

DVGW GW 9:1971-08 

DVGW GW 9:1986-03 
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